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Her Skandal im Buchingham
Palaſt

Die gefolterten Suffragetten
Der Suffragettenſkandal im Londoner Königspalaſt

hätte ſo verſichert uns ein guter Kenner der Verhältniſſe
vermieden werden können wenn nicht die Vorſtellungen

am engliſchen Hofe von gewiſſen Perſönlichkeiten als ſchwung
haftes und recht einträgliches Geſchäft betrieben
würden Bis zu 1000 Pfund und mehr werden für Ein
führerdienſte von reichen Amerikanerinnen und anderen
Leuten bezahlt Bei Hofe vorgeſtellt zu werden iſt ja der
Traum aller Damen der Geſellſchaft die noch nicht vorge
ſtellt ſind

Die Auszeichnung des Vorgeſtelltwerdens iſt zurzeit um
ſo mehr begehrt als die Vorſtellungen ſeit dem Ableben
Eduard VII bedeutend eingeſchränkt wurden Unter
Georg V dürfen nur die Botſchafterfrauen die von ihnen
gewünſchte Anzahl von Damen einführen Für die anderen
Damen bei Hofe iſt die Zahl beſchränkt Aber gerade unter
dieſen anderen Damen mögen ſich welche gefunden haben
die mit den Suffragetten in Verbindung getreten ſind um
den Auftritt beim Hofball im Thronſaal zu ermöglichen
Natürlich gegen glänzende Honorierung Die Suffragetten
haben s ja ſie verfügen über eine wohlgefüllte Kriegskaſſe
die aus reichen Quellen ſtets von neuem geſpeiſt wird Man
beziffert die Kampfgelder der Suffragetten in den beiden
letzten Jahren auf rund 6 Millionen Mark Hatten ſie doch
auch diesmal die Abſicht in gemieteten Flugmaſchinen in
den königlichen Gärten zu landen um ſo in größerer Anzahl
in den Buckinghampalaſt einzudringen Das hätte ſehr viel
Geld gekoſtet wäre aber anſtandslos bezahlt worden wenn
die beſtürmten Piloten nicht doch zuletzt Bedenken getragen
hätten die hyſteriſchen Frauen zu ſolch bedenklicher Fahrt
durch die Luft zu führen Die Behörden haben nämlich
neuerdings ihre Waffen gegen die militanten Frauen durch
gewiſſe rechtliche Erwägungen bedeutend geſchärft Sie wor
len ſolche Perſonen die zur Kriegskaſſe der Suffragetten
beitragen und überhaupt die Wahlweiber irgendwie mit
Rat und Tat unterſtützen mit verantwortlich für die ent
ſtehenden Schädigungen machen Bedeutende engliſche Juri
ſten haben ihr Gutachten dahin abgegeben daß dieſe gericht
liche Verfolgung ſehr wohl möglich ſei weil das Zerſtörungs
ſyſtem der Suffragetten geſchäftlich organiſiert iſt

Der Großſchaden den die anarchiſtiſchen Frauenrechtle
rinnen bis jetzt angerichtet haben wird bereits auf
eine Milliarde berechnet Dabei ſind nicht etwa
Phantaſiepreiſe eingeſetzt wie etwa für die zerſtörte Venus
des Velasquez die dabei ganz außer Rechnung bleibt Nein
der ſtatiſtiſch berechnete Suffragettenſchaden umfaßt ledig

lich die zerſtörten Baulichkeiten wie Schlöſſer Kirchen
öffentliche Anlagen Eiſenbahneinrichtungen Brände Explo

ſionen und Fenſterzertrümmerungen Die neueſte Schandtat
iſt ja die Einäſcherung der Kirche zu Breadſall in Derbyſhire
und das nächſte Verbrechen iſt bereits angekündigt der
Vikar in Wargrave erhielt die Mitteilung daß die Saint
Mary Kirche in der Nähe von Reading auf die Profkriptions
liſte der Suffragetten geſetzt ſei und demnächſt zu Aſche ge
macht werde Ob wirklich u a ein Komplott gegen den
dritten Sohn König Georgs den 14jährigen Prinzen Henry
der am Unterricht im Etoncollege teilnimmt geplant iſt
mag dahingeſtellt bleiben Zuzutrauen iſt den Suffragetten
jetzt alles und es beleuchtet die Hyſterie in die ſich die ganze
Bewegung mehr und mehr verrannt hat draſtiſch daß die
poſierenden Suffragetten im Thronſaal nicht das früher ſo
übliche Votes for women ſangen ſondern Mitleid für
ihre eingeſperrten Kampfgenoſſinnen zu erregen ſuchten
Majeſtät wollen Sie dafür ſorgen daß Frauen nicht mehr

gefoltert werden ſo ſoll die Anrede an das Königspaar
gelautet haben Eine politiſch unverſtändliche eben nur
durch Hyſterie erklärbare Taktik Die gefangengeſetzten
Suffragetten könnten ja jederzeit ihre Folter vermeiden
Aber ſie wollen ſich ja möglichſt allen Qualen unterziehen
ſie wollen hungern und ſich tot hungern Die Zwangsfütte
rung im Holloway Gefängnis und den anderen Anſtalten
wird ſtets mit möglichſter Schonung durchgeführt Die Bre
chung des körperlichen Widerſtandes beſorgen nur Wärte
rinnen Der Arzt kommt erſt im letzten Augenblick um die
Magenſonde einzuführen und entfernt ſich ſofort nach dieſer
Manipulation Die Pflege in den Gefängniſſen hat ſich
in den letzten Jahren ganz bedeutend gebeſſert gerade ſeit
dem die Suffragetten dort interniert werden müſſen Die
Zellen haben Warmwaſſerheizung gute Ventilation und
eine für Gefängnisanſtalten faſt allzu komfortable Einrich
tung Das Eſſen iſt nicht ſchlecht Fleiſch iſt keine Selten
heit Butter Tee und Kakao werden häufig gereicht Die
Wäſche und Gefängniskleidung iſt ſehr reinlich Kurz die
Suffragetten haben nicht den mindeſten Grund ihre An

klagen auf angeblich ſchlechte oder grauſame Behandlung in
den Gefängniſſen zu erſtrecken

Die engliſchen Behörden werden gut tun ſich gegen
die neueſte Suffragettentaktik durch größte Unnahbarkeit zu
wappnen Nur jetzt kein falſches Mitleid Wer mit hyſteri
ſchen Weibern zu tun hat iſt verloren wenn er Mitleid
zeigt And Mitleid gegenüber Maſſenhyſterie wäre eine
Verfehlung an der ſtaatlichen und geſellſchaftlichen Ordnung

Fürſt Wilhelm wil zu Felde ziehen

Der Fürſt von Albanien ſcheint eingeſehen zu haben daß
ihm nur energiſches Vorgehen gegen die Rebellen nützen kann
Außer dem Belagerungszuſtand iſt über Durgzzo auch das
Standrecht verhängt worden Die Organiſation zur Ver

teidigung der Stadt iſt beendet Auch ſind nunmehr all
Maßnahmen zu der großen militäriſchen Aktion durchgeführt
durch die die Rebellen Mittelalbaniens von drei Seiten an
gegriffen werden ſollen durch die Miriditen von Norden
durch Aſis Paſcha von Süden und durch die Beſatzung Du
razzos von Weſten Wie in Rom verlautet erteilte Jtalien
dem Fürſten von Albanien den freundſchaftlichen Rat ſeine
Entſchließungen und Handlungen nach Möglichkeit in Ueber
einſtimmung mit dem Standpunkte der Kontrollkommiſſion
zu bringen die Europa vertrete Wie der Fürſt den Rat
aufgenommen hat iſt nicht bekannt Jndes wird die Ent
ſendung von Waffen und Munition nach Aleſſio als Beweis
dafür aufgefaßt daß die albaniſche Regierung an ihrem Plan
die Aufſtändiſchen anzugreifen feſthält Da die Albanier
immer dreiſter werden iſt das wohl auch am beſten denn
der Dampfer Kaiſer Franz Joſef der Auſtro Ameri
cang meldet daß er Donnerstag früh von der albaniſchen
Küſte auf der Höhe von Chimarra beſchoſſen worden iſt
Mehrere hundert Schüſſe wurden auf den Dampfer abgegeben
doch wurde niemand verletzt

Dieſe Albaner ſchießen alſo ſogar auf Handelsſchiffe

Die Aib Korr meldet aus Durazzo Nach Verhängung
des Belagerungszuſtandes über die Stadt brach unter den
hier weilenden Jtalienern eine Panik aus Sie ergriffen
ſämtlich die Flucht Nach Depeſchen die aus Brindiſi
kommen ſoll Spirimillos mit zwei kriegsmäßig ausgerüſteten
Kompagnien griechiſcher Soldaten in dem albaniſchen Hafen
Santi Quaranta gelandet ſein um die dortigen Epiroten zu
unterſtützen Er erklärte er ſeit mit ſeinen Leuten aus der
griechiſchen Armee deſertiert Jn Rom wird erklärt es handle
ſich offenbar um einen Handſtreich durch den Griechenland
von den Schwierigkeiten Albaniens Nutzen ziehen will um
bis zum Skumbi Fluß vorzudringen

das Kabinett Vivian

Präſident Poincarsé iſt eine Rieſenſorge los Viviani hot
ihm am Donnerstag abend um 8 Ahr im Elyſee die Liſte des
W franzöſiſchen Kabinetts überreicht Sie lautet wie
folgt

Miniſterpräſident und Miniſterium des Aeußern Viviant
Miniſterium des Jnnern Malvy Juſtizminiſterium Bien
venu Martin Anterrichtsminiſterium Rens Renault Kriegs
miniſterium Meſſimy Marineminiſterium Gauthier Fi
nanzminiſterium Noulens Miniſterium für öffentliche Ar
beiten Fernande David Ackerbauminiſterium Raynaud
Kolonien Millies Lacroix Handelsminiſterium Thomſon
Arbeitsminiſterium Godart Unterſtaatsſekretär im Miniſte
rium des Aeußern Abel Ferry im Miniſterium des Jnnern
Jagnier im Kriegsminiſterium Morries Maunoury in
Miniſterium für ſchöne Künſte Tonſort

Jn ſeiner Antrittsrede in der Kammer drückte Präſide
Deschanel ſeine lebhafte Dankbarkeit aus die er für
Schöpfer der glücklichen Wandlung hege die man in Marokko
feſtſtelle für die Frieden verbreitenden Soldaten Zivil

Feuilleton
Berliner Brief

Pfingſtverkehr Wie fährt man Stadt
bahn Paul Lindau

Berliner Pfingſtverkehr iſt etwas woran das ſchlich
tere Publikum mit froher Erwartung das verwöhntere mit
ein wenig Gruſeln die Beamtenſchaft der Verkehrseinrich
tungen mit gefurchten Stirnen denkt Nun gar wenn ein
halbes Wunder die beiden Feiertage ſonniges Wetter brin
gen vor und nach einer frierenden endloſen Regenzeit
Die Wirte draußen ſind kaum genügend vorbereitet geweſen
ſie hatten ſchon reſigniert Dann kamen die Hunderttauſende
doch Sie kamen mit allem was Räder hat Die Hoch und
Untergrundbahn allein hat faſt eine Million befördert
300 000 mehr als im Vorjahr Omnibusfahrten zählte man
an die zwei Millionen Die Große Berliner Stroßenbahn
die ſtets mit den größten Zahlen prunken darf hat diesmal
nichts veröffentlicht Hat ſie einen Rückgang zu verzeichnen
So viel läßt ſich ſchon annehmen daß die Berliner an zwei
Tagen acht bis neun Millionen Fahrten gemacht haben das
heißt alſo daß mindeſtens anderthalb Millionen die Stadt
mit Hilfe irgend eines Vehikels verließen Es iſt eine
Mobilmachung neben der die vielberufene i Probe
mobiliſierung kärglich wirkt und ſie klappt beſſer Zwar
ſehen die Stadtbahnabteile aus als dienten ſie Verſuchen
über die Zuſammenpreßbarkeit des menſchlichen Körpers
aber ſie leiſten es doch Und die Ausflügler laſſen ſich die
fürchterliche Enge ohne Störung ihrer Seelenruhe gefallen
Jm u Ein Abteil oder ein Straßenbahnwagen in
dem alle ohne Drängeln Platz hätten ſchiene ihnen un
feſtlich ſtimmungslos Ungeduld Verärgerung Ellbogen
kämpfe gibt es kaum nicht die Verſtimmung tut ein
Uebriges ſondern die Luſtigkeit Die entbehrt freilich der
Anmut Wenn in der Nacht nach dem Feiertag der Zugdem Schleſiſchen Bahnhof entgegenfährt ſechs bis acht Paare

in jedem Abteil die einen ſchläfrig die anderen zapplig
ſämtlich unter Alkohol und zum Gröhlen der männlichen
und Quietſchen der weiblichen Jugend die Mundharmonika
ihre Weiſen gibt dann hat man die Normalſtimmung

Jmmerhin im Ertragen der Quetſche kann der Durch
ſchnittsberliner als Muſter gelten Sie iſt ihm beinahe not
wendig An reichlich bemeſſenen Platz iſt er nicht gewöhnt
und wird durch ihn ſogleich zum Mißbrauch verführt Es iſt
amüſant zu beobachten wie die gleichen Leute ſich verhalten
je nachdem der Wagen beſetzt oder leer iſt Jm überfüllten
Wagen der Untergrundbahn ſitzt alles artig mit zuſammen
gedrückten Knien da niemand nimmt mehr Raum ein als
unbedingt nötig wer ſteht ſteht denn Platzanbieten gibt
es nicht Aber im leeren Wagen Kaum hat ſich der Jüng
ling geſetzt zieht er die Beinkleider höher und nimmt die
Stellung des Dornausziehers ein den Knöchel des rechten
Fußes über das linke Knie gelegt das andere Knie in
ſpitzem Winkel in den Wagen ſtarrend Selbſtverſtändlich
trägt er Halbſchuhe jedem wird Gelegenheit gegeben die
Farbe ſeiner Strümpfe zu würdigen Jſt es in der Stadt
bahn ſo verzichtet er auf die Eleganz der Haltung und er
ſetzt ſie durch Bequemlichkeit ſeine Füße ruhen auf dem Sitz
polſter gegenüber Dieſe Ruhelage auch bei recht ſchmutzigen
Stiefeln iſt ſo üblich geworden daß die Eiſenbahnverwaltung
ſich entſchloſſen hat die Miſſetäter bahnpolizeilich zu be

ſtrafen oder mindeſtens die tarifmäßige Reinigungsgebühr
von ihnen zu fordern Vorausgeſetzt daß man ſie erwiſcht

Alte Berliner ſind ſelten in dieſer raſtlos erneuerten
Stadt und wenn man einen gefunden hat und ihn als echten
Berliner feiert dann iſt er keiner Wenigſtens kein ge
borener Paul Lindau der in dieſen Tagen ſeinen
fünfundſiebzigſten Geburtstag beging iſt ein Zugereiſter

wie alle Er ſtammt aus Magdeburg ſah die Welt undkam erſt im Jahre 1871 zu dauerndem Aufenthalt nach Ber

lin lernte freilich ſchon als Student vor fünfundfünfzig
Jahren die Hauptſtadt kennen Dennoch ſcheint er uns ein
Urberliner Obſchon er auch nach 1871 auf acht Jahre Ber
lin verlaſſen hat Aber was wir Berlin nennen entſtand
ja doch erſt nach dem Kriege und ſo iſt es als hätten die
Menſchen die ſeitdem hier wohnen nie in einer anderen
Stadt gelebt Paul Lindau hat alles kennen gelernt was
berliniſch iſt Er hat die Zeitſchrift begründet und geleitet
die ſich nach der Gegenwart e dazumal nannte er war
Direktor privater und königlicher Bühnen er hat in un
zähligen Büchern das Leben Berlins geſpiegelt wie die Zeit
es empfand er war ein konformer Ausdruck War Dem
Fünfundſiebzigjährigen iſt einſtimmig von allen Gratu
lanten ſeine ewige Jugend beſſ

Feiertagsendes etwa befſſammen
ſcheinigt worden Das Kom

pliment ſollte jedenfalls mit etwas Salz genoſſen werden

Jſt Friſche gemeint Helläugigkeit und wahrer Sinn ſo kam
man zuſtimmen und ſich der Erſcheinung von Herzen freue
Aber Lindau der bis zum Filmſtück Wandlungsfähige war
doch nur einmal wie jeglicher ganz Gegenwart Paul
Lindau das iſt das Berlin der ſiebziger Jahre der Zeit
die ſich ſo ſchrecklich frivol vorkam und uns ſchon ſo groß
väterlich ſcheint Und iſt nicht ſein Berlinertum das zugleich
Geſchichte iſt das Beſte an ihm Der jüngere Felix Philipp
war als Dramatiker nicht erfreulich ſeine Erinnerungen Aus
der Jugendzeit ſind anſprechender als alles was er den
ſchrieb

Kichard Strauß Biographie
Den 50 Geburtstag von Richard Strauß feiert man in

Deutſchland frohgemuter und überzeugter als den von Ger
hart Hauptmann obwohl das Werk Hauptmanns uns allen
klarer iſt als das Richard Strauß Bei dem Dichter Gerhart
Hauptmann ſehen wir das Trachten die Kunſt hochzuhalten
und Neues zu ſchaffen und gleichzeitig das Unvermögen
Goethes Taten fortzuſetzen und Unſterbliches zu leiſten Ber
Richard Strauß aber erkennen wir die Möglichkeit die Muſik
Beethovens Brahms Wagners nicht nur fortzuſetzen ſondern
zu einer Höhe zu führen die uns heute noch blau verſchwimmt
und deren Konturen und Feinheiten wohl erſt ſpätere Gene
rationen feſthalten können

Wir verehren Richard Strauß den Muſiker einen der
erhabenſten Kulturträger unſerer Zeit ſelbſt wenn wir die
Größe ſeiner Tonpracht nur ahnen ja ſelbſt wenn wir mit
dem Herzen noch an der kleinen wehmütig ſentimentalen Oper
hängen die den Anfang einer unendlich langen Kette bildet
deren Ende Strauß iſt Längſt ſind die Widerſacher ver
ſtummt Längſt iſt ſich die Welt im klaren über die ungeheure
Macht die von dem Künſtler Richard Strauß ausgeht Wir
haben auch die prachtvolle Harmonie erkannt die den Men
ſchen und den Künſtler eint aber faſt allgemein fehlt heute
P das Verſtändnis wo die Bewunderung dauernden Sitz
hat

Die Richard Strauß in ſeinem vielgeſtalteten Schaffen
folgen konnten ſind zu zählen Und ſelbſt die die die Grund
ktinien der einzelnen Epochen wenn man das ſcheinbar
hundertköpfige und vermutlich doch durchaus ſelbſtverſtänd

Richard Strauk Vicographie von Max Stei
nitzer Berlin 1914 Schuſter u Löffler
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beamten und t n Koloniſten Deschanel wünſchte daß
überall da wo die franzöſiſche Fahne wehe die Eingeborenen
als Glieder der franzöſiſchen Familie betrachtet würden Der
Präſident ſchloß Wenn wir auch verſchiedener Anſicht ſind
über das Mittel Frankreich ſtark zu machen ſo können doch
unſere Anſichten über die Pflicht es ſtark machen nicht
auseinandergehen Mögen wir in unſeren Beratungen nur
einen Gedanken und eine Leidenſchaft haben die Macht
unſeresgeliebten Vaterlandes Eine Schwächung
Frankreichs rege wäre ein Unglück für die Ziviliſation
und eine Gefahr für den Frieden Der Schluß der Rede
wurde von einem großen Teil der Linken und namentlich im
Zentrum und auf der Rechten mit lebhaftem Beifall aufge
nommen Der Sozialiſt Vaillant rief Nieder mit den drei
Jahren worauf der Nationaliſt Bernard rief Es lebendie drei Jahre was lebhaften Beifall erregte

Viviani und ſeine Mitarbeiter haben die Form der
miniſteriellen Erklärung über das Militär ſ,e tz vereinbart Die Regierung wird darlegen daß
das Militärgeſetz ſeinem Geiſte und Wortlaute nach ange
wandt werden muß Das Kabinett wird in der militäriſchen
Vorbereitung der Jugend fortfahren und Maßnahmen vor
ſchlagen die geeignet ſind die Stärke der Armee zu erhöhen
Erſt wenn dieſe Maßnahmen durchgeführt und ihre Wirk
ſamkeit bewieſen ſein wird dann wird man daran denken
dürfen ob die äußeren Umſtände es geſtatten die Dauer
des Militärdienſtes herabzuſetzen
Der Figaro ſagt zu der Bildung des neuen Miniſte

tiums Alles in allem genommen hat der Vollzugsausſchuß
der geeinigten Radikalen de get Er hat ihm ſeine An
ſchauungen aufgedrängt und ſcheint Herr der Lage zu ſein
da ihm von 12 Mitgliedern des Miniſteriums nicht weniger
als 9 angehören

Kann Frankreich die dreifährige abtive Dienſtzeit

durchhalten

Angeſichts des Miniſterwechſels in Paris haben die folgen
W z moſüihrungen eines alten Generalſtäblers hochaktuellen
Wert

Durch Geſetz vom 7 Auguſt 1913 haben unſere Nachbarn
im Weſten die im Jahre 1905 abgeſchaffte dreijährige aktive
Dienſtzeit in der Armee wieder eingeführt Dabei wurde aller
dings jedem Soldaten ein Urlaub von 120 Tagen geſetzlich zu
geſichert ſo daß die tatſächliche Dienſtzeit nicht 36 ſondern nur
32 Monate beträgt Gleichzeitig erfolgte eine ſehr namhaf
Verſtärkung der Friedenskadres So ſtieg im Herbſt 1913 die
Friedensſtärke infolge der gleichzeitigen Einſtellung der Re
krutenjahrgänge 1912 und 1913 ſowie die Annahme zahlreicher
Freiwilliger und Kapitulanten mit einem Schlage um rund
225 000 Mann Für das Etatsjahr 1914 beträgt die Durch
ſchnittsFriedensſtärke der franzöſiſchen Armee ohne Offi
ziere und ohne Gendarmerie jedoch einſchließlich Fremden
legionäre und Eingeborenen Truppen etwa 850 000 Köpfe
dazu rund 200 000 Dienſtpferde Die Etatsſtärke des deutſchen
Heeres gleichfalls ohne Offiziere hat am 1 Oktober 1913
etwas über 751 000 Köpfe und nicht ganz 158 000 Dienſtpferde
betragen Erſteres hat für Armee und Marine zuſammen 1,26
v H der Bevölkerung dienſtpräſent letzteres 2,10 v H

Trotzdem kann Frankreich lediglich vom Standpunkt der
Zahl aus betrachtet die dreijährige Dienſtzeit in Verbindung
mit der hohen Präſenzſtärke ſicherlich eine Reihe von Jahren
durchhalten Der Geburtenrückgang macht ſich für den Heeres
erſatz nur allmählich fühlbar Er wird für die nächſten Jahre
ausgeglichen durch die geringere Kinder Sterblichkeit Ein
wachſender Prozentſatz der Geborenen erreicht das militär
pflichtige Alter Zudem werden immer mehr Pflichtige taug
lich eine Folge der gebeſſerten Lebenshaltung der vermehrten
Pflege des Sports und der planmäßig betriebenen militäriſchen
Jugendvorbereitung

Weſentlich ungünſtiger liegen die Verhältniſſe aber nach
der volkswirtſchaftlichen und der innerpolitiſchen Seite Mäch
tige Organiſationen des vierten Standes ſo die confédération
générale du travail die fédération communiste anarchiste der
sou du soldat u a, pflegen namentlich im Süden des Landes
und in der Hauptſtadt den Antimilitarismus Die Gebildeten
empfinden die dreijährige Dienſtzeit als ſchweren nahezu un

liche und einheitliche Werk des Meiſters in Etappen einteilen
will voll erfaßt haben ſind nur wenige Mit Ahnen und
Bewundern müſſen ſich die meiſten begnügen wo ſpätere
Generationen mitfühlen und ſich begeiſtern können Max
Steinitzer gehört zu den wenigen die das Schaffen des Künſt
lers ſtudiert und verſtanden haben und es empfinden Er
iſt berechtigt und dazu berufen die Biographie dieſes Großen
zu ſchreiben der heute erſt ein Fünfziger iſt 2 ihn nicht
nur ſeine reichen Muſikkenntniſſe und Erfahrungen und das
Eindringen in den Geiſt Richard Strauß dazu
ſondern auch Takt und innerer Zwang zeigt ſchon das Vor
wort und das Werk ſelbſt beſtätigt es Steinitzer maßt ſich
nicht an uns ein abgeſchloſſenes Werk und eine grundlegende
Würdigung mit ſeiner Biographie vorzulegen Er will vor
allem Richtlinien geben und die Unerfahrenen einführen und
dann ſpäteren Forſchern und der Nachwelt die Möglichkeit
geben aus der Feder eines verſtändigen Zeitgenoſſen
zeitgenöſſiſches Urteil zu erſehen Er iſt ſich der Größe ſeiner
Arbeit durchaus bewußt und er kennt auch den Weg den er
zu gehen hat aufs genaueſte Er verläßt ihn niemals
Schnurſtracks eilt er zu dem vorläufigen Ziel Trotzdem be
hauptet er nicht mit ſteifem Nacken trotzdem ſpielt er ſich
nicht als Autorität auf trotzdem bleibt er vornehm ein zag
hafter Bewunderer der ſich nicht über die Materie hinaus
zuheben verſucht Mit heiligem Ernſt bearbeitet er die Bio
graphie mit nie verſiegender eingeſtandener Liebe die
nirgends der Objektivität im Wege ſteht dringt er in das
Werk ein Und wenn uns aus dem Munde eines anderen
das Verſtändnis für einen Künſtler beigebracht werden kann
ſo iſt der Viographenweg Steinitzers die ſicherſte Route Nie
mals ein Taſten im Urteil aber überall ſcheue Zurückhaltung
im Ausſprechen Niemals ein Suchen um Menſch und Künſt
ler in Einklang zu bringen überall das Trachten im Preiſen
nicht über das Ziel hinauszuſchießen und nicht ſelbſtſchöpferiſch
zu ſein Man darf das Buch nicht als Lorbeer für den Meiſter
nehmen das iſt es nicht und will es nicht ſein Das iſt heute
nicht mehr vonnöten Steinitzer gibt das Werk nicht dem
Meiſter der Töne ſondern uns die er teilnehmen laſſen will
an den Schöpfungen des Künſtlers

Martin Feuchtwanger
e Lf
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Ein an bemerkenswerten Ereigniſſen reiches Jahr hatdie Goethe Geſellſchaft mit ihrer diesjährigen Polwert

erträglichen Druck So mehren ſich in Parlament und Preſſe

hob ſchon die Stimmen gegen die lange Dienſtzeit Während
ie gemäßigteren Elemente weitgehende Erleichterungen und

Befreiungen mit anderen Worten den allmählichen Abbau im
Auge haben fordern die radikalen die ſofortige Wieder
abſchaffung Es iſt ſehr fraglich ob die Regierung dieſen Strö
lungen auf die Dauer wird widerſtehen können wenngleich erſt
dieſer Tage der Präſident der Republik ſich in öffentlicher Ver

es als ſolidariſch mit den jetzigen Verhältniſſen er
ärt hat

Die Vermutung liegt alſo nahe daß die dreijährige
Dienſtzeit nur einige Jahre beſtehen wird vielleicht
ſo lange bis der erneut ins Auge gefaßte Wein Abſchluß
der geſamten Oſtgrenze durch großartige Befeſtigungsanlagen
durchgeführt ſein wird wenn nicht ein inzwiſchen aus
gebrochener Krieg die Frage gegenſtandslos macht

Deutſches Reich
Preußiſche Landtagsarbeii

Das preußiſche Abgeordnetenhaus tritt am 9 Juni zu einer
kurzen Tagung zuſammen um wenigſtens die Beſoldungs
novelle noch zu erledigen Außerdem wird man noch einige
kleinere Vorlagen die keinen Aufſchub mehr erdulden unter
der Hand zur Annahme bringen und dann bis zum Herbſt aus
einandergehen Es müßte denn ſein daß das Herrenhaus noch
Schwierigkeiten macht das vorausſichtlich am 15 Juni ſich noch
einmal verſammelt um die Vorlagen aufzuarbeiten die ihm von
der zweiten Kammer zugehen Dann könnte es nach der preu
ßiſchen Verfaſſung nötig werden die Landboten zur endgültigen
Entſcheidung noch einmal zuſammenzuberufen Aber wahr
ſcheinlich iſt das gerade nicht

Das Preußenparlament läßt wie das Reichsparlament eine
Fülle von unerledigten Vorlagen zurück wenn es in die große
Sommerpauſe eintritt Von den großen Geſetzentwürfen die
ihm während dieſer Seſſion unterbreitet wurden bleiben un
erledigt Wohnungsgeſetz Kommunalabgabengeſetz und Grund
teilungsgeſetz Fideikommißgeſetz ferner auch die für die innere
Verwaltung Preußens hochwichtige Novelle zum Landesverwal
tungsgeſetz welche die Finanz und Kirchen und Schulabtei
lungen der Regierungen beſeiligen will Dieſe Novelle wurde
ja bereits ebenſo wie das Fideikommißgeſetz im Herrenhauſe
angenommen aber im Abgeordnetenhauſe wird man ſich vor
dem Herbſt nicht mehr mit beiden Vorlagen befaſſen Kommu
nalabgaben Wohnungs und Grundteilungsgeſetz ſtecken aber
noch in der Kommiſſion des Abgeordnetenhauſes

Noch zahlreicher als die unerledigten Vorlagen ſind die un
erledigten Anträge Nach dem vom Bureau des Abgeordneten
hauſes ausgegebenen Verzeichnis der unerledigten Vorlagen
ſind 33 Anträge von Mitgliedern des Abgeordnetenhauſes
überhaupt noch nicht beraten in den Kommiſſionen ſteckt etwa

die doppelte Anzahl Manche dieſer Anträge ſtehen ja im Zu
ſammenhang mit Vorlagen die den Landtag beſchäftigten und
bleiben mit dieſen unerledigt Manche ſind alte Ladenhüter
die ſtets wiederkehren ſelten ihre parlamentariſche Erledigung
noch ſeltener Gehör bei der Regierung finden Aber zwei ſind
unter ihnen die ſicherlich nicht eher verſchwinden werden als
bis die Regierung ihnen Gehör ſchenkt Der nationalliberale und
der fortſchrittliche Antrag auf eine Reform des preußiſchen
Wahlrechts Sie werden im Herbſt wiederkommen und dann
wird Herrn v Löbell hoffentlich von dem Hauſe zu Gemüte ge
führt daß er nicht länger ein Miniſter gegen die Wahlreform
bleiben darf

Tirpitz Oeſterreichfahrt

Die Frankf Ztg meldet aus Berlin
Die Tatſache daß gleichzeitig mit dem Kaiſer der Staats

ſekretär des Reichs Marineamts Großadmiral v Tirpitz als
Jagdgaſt bei dem Erzherzog Thronfolger Ferdinand in Kono
piſcht weilen wird gibt einzelnen Blättern zu der
Vermutung Anlaß daß bei dieſer Gelegenheit marinepoli
tiſche Beſprechungen gepflogen werden ſollen Jn einzelnen
Leitartikeln werden dieſe Beſprechungen ſogar in Verbindung
gebracht mit der Frage einer engliſch ruſſiſchen Flotten
entente die unſeres Wiſſens eine Frage aber noch nicht
mehr iſt An unterrichteten Stellen wird mit Entſchieden

ſammlung in Weimar am 6 Juni abgeſchloſſen Das neue
Präſidium der Neu bezw Anbau des Goethehauſes in Ver
bindung mit der Neuordnung des Jnhalts ſowie die ein
ſchneidende Veränderung in der Art der Publikationen der
Geſellſchaft dieſe drei Tatſachen allein dürften ſchon ge
eignet ſein das Jntereſſe weiteſter Kreiſe zu feſſeln Zum
erſten Male fungiert der neue an Erich Schmidts Stelle be
rufene 1 Präſident Oberpräſident der Rheinprovinz Staats
miniſter Dr Prie von Rheinbaben in ſeinem neuen
Amte als erſter Stellvertreter wurden Exzellenz Dr Bürk
lin Karlsruhe und als zweiter Geheimrat v Ottingen
Weimar deſigniert Des weiteren wurde der Germaniſt an
der Univerſität Berlin Geheimrat Prof Dr Roethe in den
Vorſtand berufen Die Vertretung der Goethe Geſellſchaft im
Vorſtand der Herder Stiftung zu Weimar und im Verwal
tungsrat der Deutſchen DichterGedächtnisStiftung zu Ham
burg Großborſtel hat Geheimrat Prof Dr Köſter Leipzig
übernömmen

Mit dem 31 Dezember 1913 war das Vertragsverhältnis
zu der Literariſchen Anſtalt Rütten Loening in Frank
furt a M gelöſt worden und von dem laufenden Jahre ab
ibt die Goethe Geſellſchaft im eigenen Verlag ein Jahrbuch
eraus mit der Herausgabe iſt Prof Dr G H Gräf

Aſſiſtent am Goethe und Schillerarchiv in Weimar betraut
worden den Vertrieb hat der Jnſel Verlag in Leipzig über
nommen Das neue Unternehmen führt den Titel Jahrbuch
der Goethe Geſellſchaft und wird in Weimar gedruckt Jede
Auflage wird ſo bemeſſen werden daß ſpäter eintretenden
Mitgliedern nach Möglichkeit die vor ihrem Eintritt er
ſchienenen Bände auf Wunſch auf zehn Jahre nachgeliefert
werden können Jm vergangenen Jahre ſtarb das Ehren
mitglied und langjährige Vorſtandsmitglied Dr Paul
Heyſe Bei der Trauerfeier in München vertrat die Goethe
Geſellſchaft der Vorſitzende des Geſchäftsführenden Ausſchuſſes
Staatsrat Prof Dr Raehlmann Exzellenz Unter einer
feierlichen Anſprache legte er einen Kranz am Sarge des
Dichters nieder die letzten Grüße aus der Dichterſtadt

Die Zahl der Mitglieder iſt im Jahre 1913 etwas
rückgegangen der Beſtand betrug am Schluß des

ſahres 3624 gegen 3670 am Schluß des Jahres 1912 Be
züglich der Kaſſenverhältniſſe iſt zu bemerken daß der Etat
mit 47 314,09 Mk balanciert Unter den Einnahmen figu
riert als Hauptſumme 36 780 Mk Jahresbeiträge der Mit
lieder unter den Ausgaben 15 595,10 Mk für das Goethe

Jahrbuch 9570,03 Mk für die Schriften 1538,15 Mk für

heit verſichert daß jeder politiſche oder marine
politiſche Zweck bei dem Jagdbeſuch ausgeſchlof
hen iſt Wer die Entſtehung dieſer Einladung kennt weiß
daß es ſich tatſächlich nur um eine Einladung zur Jagd
handelt

Reine Wäſche
Die Behauptung des Abgeordneten Dr Liebknecht über

angeblich weitverbreileten ſogar in feſte Normen und Sätze ge
brachten Titelſchacher wird keineswegs mit den gerichtlichen
Folgen ihr Bewenden haben die im Landtag vom Regierungs
tiſch angekündigt worden ſind und bereits eingeſetzt haben Es
hat ſich wie die Mil pol Korreſpondenz von wohlunter
richteter Seite hört der Kaiſer überaus ſcharf darüber
ausgeſprochen daß in Preußen anſcheinend auch nur ganz teil
weis wahre Unterſtellungen von der Art der Liebknechtſchen
VorwärtsKampagne gemacht werden konnten Der im Fall
Ludwig nachgewieſene Verſuch der Titelbeſorgung und behörd
licher Beeinfluſſung auf Umwegen iſt als etwas der amt
lichen Würde Zuwiderlaufendes bezeichnet worden
Alle der Krone künftighin vorzuſchlagenden
Gnadenbeweiſe ſollen in jedem irgendwie zu Zweifeln
Anlaß gebenden Fall nochmals in der letzten Throninſtanz
genau auf die volle Einwand freiheit ihres An
laſſes geprüft werden

Allerdings iſt man an den maßgebenden Stellen davon
überzeugt daß eine ſolche Nachprüfung nur ganz vereinzelt an
gebracht ſein wird und kaum jemals gerechtfertigte Beanſtan
dungen ergeben kann

Wohnhäuſer in ſtädtiſcher Regie Einen in wohnungs
hygieniſcher und ſtädtebaulicher Hinſicht bedeutungsvollen
Plan hat der Schöneberger Magiſtrat den dortigen
Stadtverordneten unterbreitet Die ſtädtiſchen Grundſtücke
in der Umgebung des neuen Schöneberger Rathauſes Ecke
Martin Luther und Mühlenſtraße ſowie Ecke Martin
Luther Straße Rudolf Wilde Platz und FreiherrvonStein
Straße ſollen mit Wohnhäuſern die Vier bis Sechszimmer
Wohnungen enthalten in ſtädtiſcher Regie bebaut werden
Man will dann die Gebäude dadurch in architektoniſchen Zu
ſammenhang bringen daß zur beſſeren Geſtaltung des Platz
bildes die beiden Ecken der Martin Luther Straße durch
einen ſäulenartigen Torbau verbunden werden

Heraufſetzung des pfändungsfreien Einkommens Jm
Reichsjuſtizamt finden demnächſt Beſprechungen ſtatt zwi
ſchen den zuſtändigen Reichsreſſorts über die Frage einer
Heraufſetzung der pfändungsfreien Einkommensgrenze über
1500 Mark hinaus Jm Reichstage ſind wiederholt in
den letzten Jahren dahingehende Wünſche geäußert worden
deren Erwägung vom Staatsſekretär Dr Lisco zugeſagt
wurde Der vom Bundesrat unlängſt beſchloſſene Geſetz
entwurf wonach im Jntereſſe der Hypothekengläubiger das
Verfügungsrecht über Pacht und Mietzinſen entſprechend einer Reſolution des Reichstages einge
ſchränkt werden ſoll wird nach den Sommerferien des
Bundesrats veröffentlicht werden

Jn der Hauptverſammlung des Jentralverbandes Deut
ſcher Jnduſtrieller wurde nach dem Geſchäftsbericht des Re
gierungsrats Dr Schweighoffer Berlin ein Be
ſchlußantrag angenommen in dem der Zentralverband eine
weitere Belaſtung der deutſchen Jnduſtrie durch die Ein
ſchränkung der Arbeitszeit gerade angeſichts der
Berührung der Exiſtenzbedingungen weiter induſtriellerKreiſe durch die bevorſtehende Neuregelung der Handelsver

träge als ganz beſonders un angebracht erachtet er
glaubt auch keinen Ausgleich für dieſe Belaſtung von einem
internationalen Vorgehen erhoffen zu können Nachdem
bereits auf der Züricher Zuſammenkunft der Jnternationalen
Vereinigung für Arbeiterſchutz im Jahre 1912 feſtgeſtellt
worden ſei daß die abgeſchloſſenen Verträge von einzelnen
Vertragsſtaaten nicht nur nicht eingehalten ſondern durch
ſehr weitherzige Auslegungen ohne weiteres umgangenwürden müſſe die Erwartung ausgeſprochen werden daß

vor jeder weiteren Abmachung auf dieſem Gebiete den
deutſchen Arbeitgebern Gelegenheit gegeben werde
zu Anträgen bei der Jnternationalen Vereinigung für Ar
beiterſchutz vor allem zu den auf der techniſchen Konferenz
beſchloſſenen Grundzügen Stellung zu nehmen Dazu ſei es

eine Anzahl Exemplare des Werkes Goethes Metamorphoſt
der Pflanzen und deren Verſendung 1500 Mk Beitrag zur
den Koſten für Ordnung der geologiſchmineralogiſchen
Sammlungen Goethes und Herausgabe eines Werkes über
die Stellung Goethes in der geologiſchen Wiſſenſchaft uſw
Das Vermögen Kapital betrug am Schluß des Jahres 1917
90 614,35 Mk

Jn eingehender Weiſe beſchäftigt ſich der Jahresbericht
mit dem Neu bezw Anbaudes Goethehauſes und
der Neugeſtaltung des Jnnern Ein detailliertes Eingehen
auf dieſe Materie erübrigt ſich jedoch heüte da früher ein
gehend und wiederholt darüber geſchrieben worden iſt Nur
verſchiedene hochherzige Donatoren ſeien angeführt die Aus
ſtattung des Studienſaales ſtiftete Prof Ludwig Beer
in Leipzig des Sammlungsſaales Gräfin Jrmna Adel
mann des Phyſikſaales Dr Richard Fleiſcher auch
die Karl Zeiß Stiftung ſowie Dr Otto Schott
Jena trugen viel zur Ausſtattung des letzteren bei Ferner
haben ſich noch im vergangenen Jahre Böhlaus Nachf in
Weimar die Vereinigung der Freunde des Goethehauſes
ebenda Frl Marie Feiſt in Köln Frau Anna Lenzberg in
Düſſeldorf Frau Julie Hainauer in Berlin und Herr Heine
in München um das Goethehaus verdient gemacht Un
gemein zahlreich ſind die Goethefreunde die der Biblio
thek der Goethe Geſellſchaft Gaben zukommen
ließen es würde zu weit gehen ſie alle aufzuführen Bezüg
lich des Goethe und Schiller Archivs iſt zu be
richten daß die Arbeiten an der Goethe Ausgabe dem
Abſchluſſe nahe ſind Der noch ausſtehende Band 53 der
Nachträge zur erſten Abteilung und Zeugniſſe von Goethes
amtlicher Tätigkeit enthält iſt ſo weit gefördert daß er im
Herbſt d J fertig gedruckt vorliegen wird Von den beiden
Regiſterbänden zur 1 Abteilung wird der erſte Band gleich
falls noch in dieſem Jahre zur Ausgabe gelangen Auch die
Handſchriftenſammlung des Archivs iſt ver
mehrt worden durch einige Ankäufe Briefe von Goethe
Herder Karl Auguſt Anna Amalia ſowie durch eine Anzahl
wertvoller Schenkungen vor allem des Großherzogs des
Prinzen Konſtantin von Rußland das Weimariſche Staats
miniſterium uſw Schließlich noch zu regiſtrieren daß die
Bibliothekdes Archivs durch deutſche und ausländiſche
Verleger und Jnſtitute ſowie Privatleute anſehnlich be
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erforderlich daß den detelligten Kreiſen von demzent aingen der diesjährigen diplomatiſchen Konferenz
zugrunde liegenden Material in vollem Umfange Kenntnis
gegeben werde Anſchließend an ein n des ſtellverLetenden Geſchäftsführers der nordweſtlichen Gruppe des

eins
ur Wahrung der n wirtſchaftlichen Jntereſſen n Rheinland und Weſtfalen Dr Kind über die Kom

Deutſcher Eiſen und Stahlinduſtrieller und des Ver

munalabgaben in Preußen und die öffentlich rechtliche Be
laſtung der e Jnduſtrie wurde eine Reſolution an
enommen die d
andtag die Jntereſſen der Induſtrie beſſer wahren werde

als der Entwurf und in der die bisherigen Beſchlüſſe der
Kommiſſion mit Zuſtimmung begrüßt werden

e Erwartung ausſpricht daß der preußiſche

Eine neue Erwerbung der Anſiedlungskommiſſion Die
Anſiedlungskommiſſion hat für eine Million Mark das etwa
2650 Morgen große Rittergut Sucharzew Kreis Jc
zſchin erworben das dem Rittergutsbeſitzer Götze gehörte

Hof und Perſonalnachrichten

Jaro

Die künftigen Schwiegereltern des Prinzen Oskar beim
Kaiſerpaar Zur Frühſtückstafel beim Kaiſerpaar im Neuen

Palais waren am pr i2 Prinzeſſin Eitel Friedrich Prinz und Prinzeſſin Auguſt
Wilhelm Prinz Oskar Stagatsminiſter Graf v Baſſewitz
mit Gemahlin und Tochter der Braut des Prinzen Oskar
ſowie der Hausminiſter Graf v Eulenburg

Die Königin Sophie von Griechenland und ihre beiden
jüngſten Töchter Jrene und Katharine mit Gefolge treffen
wie aus Homburg gemeldet wird bereits Sonnabend nach
mittag auf dem Frankfurter Hauptbahnhof ein Das Prin
zenpaar Friedrich Karl von Heſſen wird die Fürſtlichkeiten
in Frankfurt empfangen und ſie im Automobil auf Schlaß

reitag geladen die S r Prinz

Friedrichshof geleiten wo der königliche Beſuch meh
rere Wochen verbleiben wird Der König von Griechenland
wird ſpäter auf Schloß Friedrichshof eintreffen

Ausland
Kaiſer Wilhelm und der Prinz zu Wievd

Wohl ſelten iſt wie dem Deutſchen Kurier aus Ber
liner diplomatiſchen Kreiſen mitgeteilt wird eine Voraus
ſage ſo raſch in Erfüllung gegangen wie die Prophezeiung
unſeres Kaiſers über das zu erwartende Schickſal des Prin
zen zu Wied

Der Prinz war ehe er nach Albanien ging zweimal
beim Kaiſer Vas erſtemal bat er den Monarchen ihm
die Annahme des albaniſchen Thrones zu geſtatten das
zweitemal erſchien er um ſich von ſeinem bisherigen Landes
herrn zu verabſchieden Gleich das erſtemal hat der Kaiſer
dem Prinzen in eindringlichen Worten von demalda niſchen Abenteuer ab geraten und ihm die
Schwierigkeiten vorgehalten die ſeiner harrten Sogar das
Beiſpiel des erſten Bulgarenfürſten Prinzen zu Batten
berg blieb nicht unerwähnt Jnsbeſondere wies der Kaiſer
darauf hin daß der Prinz ganz auf eigene Fauſt handle
und auf Schutz und Förderung Deutſchlands
nicht rechnen könne Gegenüber den ſchwerwiegenden
Bedenken des Kaiſers berief ſich der Prinz auf die Kultur
miſſion deutſcher Fürſten auf dem Balkan insbeſondere auf
die Erfolge ſeines Onkels des Königs Carol von Rumänien
Allen kaiſerlichen Warnungen gegenüber beharrte der Prinz
feſt auf ſeinem Vorſatz nach Albanien als Verkünder euro
päiſcher Ziviliſation zu gehen Es wird auch bekannt daß
ſich der Kaiſer nachher folgendermaßen geäußert hat Schade
nbier Wied ich verliere an ihm einen tüchtigen General
äbler

Ueberhaupt iſt dem Prinzen in Berlin von Kennern der
Verhältniſſe allgemein abgeraten worden das albaniſche
Wagnis zu unternehmen Unter den Perſönlichkeiten die
entſchieden warnten befand ſich auch unſer Geſandter in Bel
grad Dr v Grieſinger Wie dem genannten Blatt weiter
mitgeteilt wird hat Kaiſer Wilhelm zu einem ſeiner Adju
tanten die Aeußerung getan das beſte ſei wenn der Prinz
zu Wied mit ſeiner Familie von vornherein an Bord eines
Kriegsſchiffes vor Durazzo bleibe damit er ſein Leben nicht
in Gefahr bringe

Ein Proteſt aus Niagarafalls
New VDork 6 Juni

Die Abendblätter veröffentlichen folgendes Telegramm
aus Waſhington Präſident Wilſon hat ein Funkentelegramm
aus Niagarafalls erhalten das einen entſchiedenen Proteſt
der Vermittler dagegen enthält daß die Vereinigten Staaten
nicht die Lieferung von Waffen und Munition an die mexi
kaniſchen Konſtitutionaliſten verhindern Es wird ſogar an
gedeutet daß dieſe Haltung der Vereinigten Staaten der
Vermittelungskonferenz ein Ende machen könnte

Waſſhington 6 Juni
Das amerikaniſche Kanonenboot Jenkins hat Befehl

erhalten zum Zwecke des Schutzes der ausländiſchen Jnter
eſſen vor Tuxpan Station zu nehmen

Eine anlideutiſche Interpellation hat in der bulgariſchen
Sobranje die Gruppe der geeinigten Sozialiſten unter
breitet in der geſagt wird warum die Regierung ſich
wegen der Anleihe nicht ernſtlich an franzöſiſche Banken
gewandt habe und aus welchen Gründen ſie es vorgezogen
habe mit deutſchen Banken zu unterhandeln ſowie ins
beſondere ob dieſe Gründe politiſche Verpflichtungen in ſich
ſchließen die geeignet wären die Richtung der Politik zu ändern
und welches die Bedingungen der Anleihe ſeien die man in
Berlin abzuſchließen ſoeben im Begriffe ſei Die Mitglieder des

Bauernbundes beſchloſſen eine Interpellation ähnlichen Inhalts
einzubringen und den außerparlamenlariſchen Kam gegen jede
wie immer geartete Tabaksmonopolkonzeſſion aufzunehmen

Die Unabhängigkeit der Mongolei Die mongoliſche Re
gierung in Urga hat den Pekinger Geſandten Deutſchlands
Englands Amerikas und Frankreichs von der Unabhängigkeit
der äußeren Mongolei Mitteilung gemacht und ſie eingeladen
adeger zum Abſchluß von Handelsverträgen nach Urga zu
enden

Die mexikaniſchen Rebellen nahmen Tepic an der Weſtküſte
Mexikos ein und zwangen die ſpaniſchen Anſiedler eine Kon
tribution von einer Million Peſos zu zahlen Dann trieben ſie
die Spanier aus der Stadt Es geht das Gerücht daß ein
weiterer deutſcher Dampfer Waffen in Puerto gelandet habe
Der Abbruch der Friedenskonferenz in Niagara Falls wird jeden
Augenblick erwartet Carranza ernannte General Natera
zum Oberbefehlshaber der Revolutionstruppen ſo daß Villa
jetzt an die zweite Stelle gedrückt wurde

Verbandstage
Deutſcher Kongreß für Schulgeſundheitspflege

Stuttgart 5 Juni
Zwei verwandte Vereinigungen die auf dem Gebiete der

Schulgeſundheitspflege arbeiten traten hier zu einer gemein
ſamen Tagung Es handelte ſich um die 14 Ver
ſammlung des Deutſchen Vereins für Schulgeſundheitspflege
und die 6 Verſammlung der Schulärzte Deutſchlands zu
deren Beratungen eine große Anzahl intereſſierter Perſönlich
keiten aus dem ganzen Reiche eingetroffen war Ober
medizinalrat Dr v Scheuerlen Stuttgart behandelte
die neue Schularzt Organifation in Württemberg Er machte
Mitteilung über die Erfahrungen mit der neuen Organi
ſation die ſich gut bewährt habe Bedauerlicherweiſe ſei der
Geſundheitszuſtand der Kinder überwiegend nicht als guter
befunden worden Der Grund liege in dem übermäßigen
Moſtgenuß und in manchen Gegenden auch an dem Mangel
an kalkhaltigem Waſſer
Den zweiten Vortrag hielt Prof Dr Selter Leipzig
über die Anforderungen welche von hygieniſcher Seite an die
Grundrißgeſtaltung der Schulen in Stadt und Land zu ſtellen
ſind und inwieweit die geſetzlichen Beſtimmungen einer
Aenderung bedürfen Die höchſte Schülerzahl ſei 50 dem
entſprechend die Abmeſſungen des Schulzimmers 9 Meter
Länge 6 Meter Tiefe und 3,80 4 Meter lichte Höhe ſo daß
jedem Schüler ein Flächenraum von 1 Ouadrätmeter und ein
Luftraum von 4 Kubikmetern geſichert ſei Die Beleuchtung
des Schulzimmers ſoll von der linken Schülerſeite aus er
folgen Für jedes Schulhaus gehört ein Schulplatz auf dem
Bewegungsſpiele gemacht werden können Seine Größe ſoll
bei einklaſſigen Schulen mindeſtens 5000 Quadratmeter be
tragen Die Kleiderablagen ſind außerhalb des Schulzimmers
im Korridor anzubringen Ein Schulhaus ſoll außer Sockel
geſchoß und Dachzimmergeſchoß nur drei Klaſſenzimmergeſchoſſe
mit höchſtens 32 Klaſſen enthalten Bei jedem Schulhaus
auch auf dem Lande ſind eine Turnhalle und ein Brauſebad
vorzuſehen Der Mitberichterſtatter Magiſtratsrat Ahlig
Dortmund ergänzte dieſe Ausführungen vom techniſchen

Standpunkte aus Die Vorſchriften ſollen keine zu weit ins
einzelne gehenden Beſtimmungen für die Ausführung der
Schulgebäude enthalten weil meiſt mit verſchiedenen Lö
ſungen derſelbe Zweck erreicht werden kann Der Redner
gab dann techniſche Einzelheiten wie er fich im einzelnen die
techn iſchen Forderungen an einem hygieniſch einwandfreien
Schulbau dachte An die Vorträge ſchloß ſich eine lebhafte

Diskuſſion
Die Beratungen werden fortgeſetzt

Tuberkuloſe Konferenz

M Berlin den 5 Juni 1914
Das Deutſche Zentralkomitee zur Bekämpfung der Tuber

kuloſe hielt heute vormittag im Plenarſitzungsſaal des Reichs
tagsgebäudes ſeine diesjährige Generalverſammlung ab Unter
den Anweſenden befanden ſich der r Landwirtſchafts
miniſter Freiherr v Schorlemer Lieſer der General
ſtabsarzt der Armee Schjerning und eine große Anzahl
e Regierungsbeamter ſowie Aerzte des Heeres und der

J

lotte

Staatsſekretär Delbrück eröffnete die Sitzung und gab
einen kurzen Ueberblick über die im vergangenen Jahre ge
leiſtete Arbeit des Zentralkomitees Die Kinderheilſtätten haben
ſich wie in früheren Jahren gleichmäßig entwickelt es ſind
deren 26 vorhanden Die Sterblichkeit beträgt in Preußen
gegenwärtig 13,59 auf 10000 Einwohner Sie iſt weſent
lich zurückgegangen denn vor 20 Jahren hat ſie noch 24 be
tragen Bedauerlich iſt es allerdings daß die Sterblichkeit an
Tuberkuloſe bei den Kindern nicht einzudämmen iſt oder wenig
ſtens bisher nicht einzudämmen war

Hierauf erſtattete Profeſſor Röpke Melſungen b Caſſel
ein Referat über das Thema

Die Fürſorge für die aus Lungenheilanſtalten Enklaſſenen
Die häufig in den Heilanſtalten untergebrachen Nichttuber

kuloſen ſind möglichſt ſchnell aus den Heilſtätten zu entfernen
10 Prozent aller dort untergebrachter Kranker weiſen keine
Tuberkuloſe auf gen erig gehören ausſichtsloſe Kranke in
eine geſchloſſene Heilanſtalt ſie müſſen in einem Krankenhauſe
behandelt werden Für die entlaſſenen Kranken iſt eine be
ſondere Pflege nötig Es genügt nicht wenn die Kranken allen
Anlaß zu Neuerkrankungen freiwillig meiden Eine regel
mäßige Kontrolle der Enklaſſenen durch den Arzt erſcheint ge
boten ſie müſſen ſich mindeſtens einmal im Jahr unterſuchen
laſſen Jſt nach der Entlaſſung eine aktive Tuberkuloſe nichtmehr nachweisbar ſo wird häufig eine ambulante Behandlung

doch noch notwendig ſein Eventuell werden bei Kranken die

nicht gut geheilt ſind und Neigung zur Verſchlechterung zeigen
Wiederholungskuren in geſchloſſenen Anſtalten notwendig ſein
Die Befreiung vom Militärdienſt ſollte den Tuberkulöſen nicht
ohne weiteres zukommen denn bei leichten Erkrankungen hat
eine ſpätere Dienſtzeit gute Heilerfolge gehabt Eine Aus
wanderung der Tuberkulöſen nach den Kolonien namentlich
nach DeutſchOſtafrika und Togo iſt durchaus nicht zu emp
fehlen Jm Gegenteil hat mon dort ſchlechte Erfahrungen mit
Tuberkulöſen gemacht Dagegen dürfte die innere Koloniſation
die Anſiedlung von Tuberkulöſen auf dem Lande jeden Vorteil
bieten Auf das Referat folgte eine Ausſprache worauf die
Verſammlung geſchloſſen wurde

Deutſcher Chemiker Tag
L Bonn den 5 Juni 1914

Der Verein Deutſcher Chemiker hielt hier ſeine
diesjährige Hauptverſammlung ab Jn der erſten allgemeinen
Sitzung machte Direktor Krey Halle die Mitteilung daß in
dieſem Jahre die Liebigdenkmünze des Vereins an GSe
heimrat Profeſſor Dr Haber Berlin und die Duisberg
ſtiftung mit Bayerplakette an Geheimrat Profeſſor
Hillſtätter verliehen worden ſei Hierauf wurden Vor
träge wiſſenſchaftlicher Natur entgegengenommen

Jn der geſchäftlichen Sitzung erſtattete der Geſchäftsführer
des Vereins Profeſſor Dr Raſſomw die verſchiedenen Berichte
die ſich auf den Vereinshaushalt beziehen Geheimrat Duisberg
erſtattete den Dank des Vereins zur Förderung chemiſcher For
ſchung der in engſtem Zufammenhang mit der Kaiſer Wilhelm
Stiftung zur Förderung der Wiſſenſchaften ſteht für die neuer
liche Ueberweiſung des Mitgliedbeitrages von 1000 Mark Der
9 Internationale Kongreß für angewandte Chemie der 1915
in Petersburg ſtattfindet hat ſich an den Verein mit der Bitte
gewandt wie in früheren Jahren ſo auch diesmal die deutſche
Organiſation für den Kongreß zu übernehmen und dafür Sorge
zu tragen daß die deutſche Chemie in Rußland würdig ver
treten werde Die Organiſationsarbeit wurde bereits in Angriff
genommen Der Vorſitzende Direktor Dr Krey Halle a
berichtete über die geplante Gründung einer Geſellſchaft m b H
zur Verwertung von Erfindungen Dieſe Geſellſchaft ſoll finan
ziell ſchwach geſtellte Erfinder unter Beteiligung der Geſellſchaft
unterſtützen

Verſammlung des Vakerländiſchen Frauenvereins
K Berlin den 5 Juni 1914

Jm Plenarſitzungsſaal des Abgeordnetenhauſes hielt heute
der Vaterländiſche Frauenverein ſeine alljährlich ſtattfindende
Generalverſammlung ab Der Schriftführer des Hauptvereins
Oberverwaltungsgerichtsrat Dr Kühne erſtattete ſodann aus
führliche Mitteilungen über die Rote Kreuz Sammlung und ihre
Bedeutung für die Kriegsvorbereitung der Roten Kreuz Ver
einigung Er ſchloß mit einem Appell an die Vereine und Ver
einsmitglieder zu der von der Kaiſerin der Protektorin der
Vereinigung gewünſchten und erwarteten tatkräftigen Beteili
gung und Mitwirkung an dem Sammelunkternehmen Dann
ergriff Frau Dr Friedenthal Nicolsſee das Wort zu
einem Vortrage über die Fürſorge für die aus Säuglings
heimen entlaſſenen Kinder Bisher war man gezwungen die
entlaſſenen Kinder in ſogenannten Halteſtellen unterzubringen
Um die Opfer an Zeit Geld und Mühe nicht vergebens auf
gewandt zu haben macht Frau Dr Friedenthal den Vorſchlag
die Kinder auf dem Lande wo doch allenthalben über Ent
völkerung geklagt wird in kleinen Heimen unterzubringen etwa
ſo daß immer 10 Kinder unter einer erfahrenen Hausmutter
eine Familie bilden Viele Fürforgezöglinge die fich meiſt aus
unehelichen Kindern rekrutieren würden erſt dann überhaupt
nicht in Fürſorgeanſtalten kommen ſondern würden von vorn
herein nützliche Glieder der menſchlichen Geſellſchaft werden
Den Geſchäftsbericht erſtattete der Geſchäftsſührer des Vater
ländiſchen Frauenvereins Oberſtabsarzt Dr Friedheim
Jm Jahre 1913 ſind 45 neue Vereine beigetreten im Laufe
dieſes Jahres weitere 43 ſo daß jetzt 1736 Zweigvereine vor
handen ſind Die Mitgliederzahl iſt um 48 000 auf faſt 600 000
geſtiegen Die Zahl der Gemeindepflegerſtationen ſtieg von
1821 auf 1927 Der Vorſitzende dankte dem Geſchäftsführer
und Frau Dr Friedenthal für ihre Ausführungen ein Chora
beſchloß dann die Sitzung
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Wefterkarte Magdeburg
der Magdeburg Zeitung

Sonnabend 6 Juni 8 Uhr morgens
Das Zentrum des nördlichen Tiefs liegt heute über der

mittleren Oſtſee Es beherrſcht noch immer in Wechſel
wirkung mit dem hohen Druck der heute etwas ſüdwärts
verlagert erſcheint die Wetterlage Jm Dienſtbezirk traten
daher auch geſtern bei kühlem Wetter zeitweiſe wieder
Regenſchauer auf abends klarte der Himmel auf Da bei
Jsland ein neues Tief erſchienen iſt ſo haben wir nach vor
übergehender Aufheiterung etwas wärmeres Wetter ſpäter
wieder Regen und ſtrichweiſe Gewitter zu erwarten

Halliſcher Witterungsbericht
r6 Juni7 Uhr morgensJuni9 Uhr abends

Barometer Millimeter 746,3 437,3Thermometer Celſtus 8,7 94Nel Feuchtigkeit 81 8Wind W2 vJ J 9 c

Maximum der Temperatur am 5 Juni 135 C
Minimum in der Nacht vom 5 Juni zum 6 Juni
Niederſchläge am 6 Juni 7 Uhr morgens 4 m
Flova Bad Waſſerwärme 16,0 C

Dr Weinreichs MottenätherJetzt ist es Zeit e nd u 50 Mart
Mottenkraut Pak 50 Pfg Mottentabletten Pak 10 Vfg

C Klappenbach Gr Ulrichſtraße 41

6,6 C

c kkhäö

än

MkRolkR
Die Königin der

Grenzmarken
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Anfang 20 Uhr
Im Monat Junt Gastspiel der glänrenden

Winter Tymiansll
Sanatorium für Gemütskranke

Auk der Strasse v La c bst ürm 6 I l
hört man die

Tede Aummer nen Täglich ausverkauft
F Sonniag 2 Vorstellungen

Morgen Sonntag nachmittags 4 UhrNur einmal Familionvorsteliung 3
Nachmittags Vorzugsscheine gültig Kinder die Hälfte

Vorv rnereeFaatsomoss Prauoroi
Sonntag den 7 Juni v nachm 4 Uhr bis abends 11 Uhr

Zwei gr Militür Konzerte
ausgef von der Kapelle des Füſ Regts Oel retvmarfchan

Graf Blumenthal Magdeb Nr 3Leitung Herr Kgl Muſikdirektor R rigten

Eintritt 35 Pfg 10 Abonnementskarten 2 Mark
Vorzugskarten gültig F Winkler

Bergschenke
Sonnabend Sonntag und Montag

von nachmittags 4 Uhr au

Künſtler Konzer
von Herrn Kapellmeiſter Raue

t

J e
7 JuniBilliger Sonntag

Den ganzen Tag Aber Erw 30 Pfg Kinder 20 Pfg
Nachm UhrKonzert vom Kusikkorps der 75 er

Obermuſikmeiſter re
abends 7Konzert vom giadüheater Orohester

C Wilh

ChC 7TTZD

Leuchtturm
Beliebtes Ausflugslokal für Familien

MorgenSonntag al 4 ubr an
S Autoomnibus ab Riebeckplatz von 3 Uhr an ſtündlich

wenn ßüschöorf
Halteſtelle der Stadtbahnlinie C

Sonntag den 7 Juni
Grosses Konzert

ausgeführt von der Hensohel Görlnehsehen Knapelle
Anfang 3 Uhr Eintritt fretladet ergebenſt ein Paul Probst

4

Teoeclen Sonntag e erKrebse Erdbeer Bowle Reichhaltige Aben
Weine von Johannes Grün

M 7500 000 reichsmündelsichere
4 Anleihe der Stadt Ghemnitz

Zeicehnung am 10 Juni 1914 um Kurse von
96,40 spesenfrell

Kronen 8500 000 steuerfreies
o Anlehen der Kgl Stadt Pilsen

Zeſehnung am I2 Juntf 1914 um Kurse von
89 Spesenfrei

Anmeldung auf vorstehende Anleihen nehme ich entgegen

Alte Promenade 836
Vernrut 893G H Fischer

pers Leitung Kapellmeister O Kallenberg

Zscheyges Hotel Wettiner Hotf

Magdeburgerstr 5 Telephon 1018
Morgen Sonntag

Künstler Konzert
Anfang 8 Uhr

Es ladet freundlichst ein Richard Zscheyge
NB Empfehle meine Säle u Vereinszimmer zu Festlichkeiten

am Markt

Fotel Goſdener Ringq
60 Zimmer und Salons Fahrstuhl elektrisches Licht
Zentralheizung Bäder Telephon 1240

Restaurant l Etoaqe
vornehm eingerichtet

Aussicht auf den Marktplatz Angenehmer Aufenthalt
Anerkannt vorzügliche Küche
Grosser und kleiner Festsaal zu Hochzeiten Diners Soupers

Versammlungen

e Sonntag von 4 UhrSanssouci BallI
Fr Kohls Restaurantu Gartenlokal

Zum Scehultheiss Königſtraße 4
Aelteſtes Bürgerliches Verkehrslokal am Platze

anerkannt gute Küche empfiehlt ſeine Lokalitäten zum fleißigen
Beſuch Guter kräf iger Mittagsttſch

zu kleinen Preiſen

Hochachtungsvoll Aug Mnlier

Sonntag nachm 4 Uhr
Montag Dienstag nachm
Mittwoch den 10 Juni

höfl Bitte ſich an dem Proeisſchießon recht rege zu beteiligen

o Gasthaus Büschdorf
Gesangverein Tannhäuser

Sonutag den 7 d Mts6 von nachm 3 Uhr ab

Grosser Ball
a ergebenſt einladet Dor e

T
Leipzig

Mit Seewasser Aquarium Palmenhaus
rür Reptilien Amphibien u Insekten

Besondere Sehenswürdigkeit

Zlühende Zananen mit
kEfruchtansätzen

Morgen e T

l

t
I

i
T

4 Eintritt 30 Pfg Kinder 15 Pfg e

rto Mässige PreiseApol ſoTulpe
heater

mit beiſpielloſem ErfolgAllabendlich
10 UhrDie Zraut vom Vimennot

Schauſpiel in 5 Akten von H E PreSonntag den 7 Juni nachm 4 Uhr bei eieinen Vreiſen

Gr Fremden und Augendvorſtellung
D 1 Kind fre

as Gott zuſammonfügte 2 Ki itder 1 Billett
Gr GartenFreiKonzert

Die Brant vom Ulmenhof

Bei nünttact Witterung
nachm 4 UAbends 810 Er

Hohe helle Räume mit Balkon

Inszeniert von Oberregisseur Dr Ernst Lert ILeipzig
gewählte Abendkarte

Für Familien ſowie für Vereine zur Abhaltung von Sommerfeſt
lichkeiten im Garten er im Saale beſtens enwir en

a Heicle Park Pracht Saal m
Sonntag den dis einſchl Mittwoch den 10 Juni 1914 nachmittags 3 Uhr

Grosses Schützenfest
verbunden mit Preissohiessen

Konzert und Ball
Künstlier Konzert
2 grossos KinderfestKonzert und grosser Schätzenball

An alles Schützenbrüder und dem Schießſport huldigenden Freunde ergeht die
Es worden 9 verſchiedene

Scheiben gezogen und ſind 10 Geldpreiſe geſtiftet auch werden 75 S
mäßig auf Ringen verteilt Waffen und Munition porhanden

Mit kernechtem Schützengruß

Schützengesellsehaft Heidepark

tlinkh ardt
äGchreibeln

Landsberger Straße 12
Fernſprecher Nr 203 Wefert ſeit 50 Jahren prompt

reell alle Brenn materialien
Spezialität

hallore Briketts

kaufwännisger Deren f J

er Sommer Konzerterſtes
findet am Montag den 8 Juni abends S Uhr

im Neumarkt Schützenhaus ſatt
Stadtrheaterorchefter Leitung Kapellmeiſter König

Der Vorftand
Kaufwänmseſer Tumn ſoſoin E V

Halle a S
Sonntag den 7 Juni 1914 nachm 3 Uhr

Deffentihes Vereins Schauturnen

auf dem Tarnplatz des Vereins Huttenstrasse
Ecke Beesenerstrasse

Gönner u Freunde sind herzlich eingeladen Eintritt frei

ſache ſſere ſern

Orpheus und Eurydiko
Theatralische Handlung in drei Akten von R de Calzabigi

Musik von Ohr W GineK
Nach der italienischen Fassung von 1762 neu übersetzt und

bearbeitet von Hermann Abert
Personen Orpheus Ernst Possony Leipzig Eury

dike Charlotte Uhr Frankfurt a Eros GreteMerrem Dresden
Musikalische Leitung

d otaler
Kapellmeister Hermann Hans

Anfang der u 44 Uhr Ende 6 Uhr Extrazüge
Karten zu Mk 10 8 6 4 3 und ausfiührliche Prospektedurch die tſoſmusiuaüiennaväiune von Heinrich Hothan

Halle a Gr Ulrichstrasse 38

wen mens
Sonntag 7 Juni 6 Uhr

Frühn Konzert
nachmittags 3 Uhr

Kur Konzert
vom herKapollmeiſter Wilh Köni
Erntrittspreis Früh 25nachm 35 Pf einſchl Sir etFeſtwieſe

Ztestaurant
Thalia Festsäle

Inh Emil Osborg
Geiststr 42 Telephon 818

hält seinen anerkannt
Vorzüglichen Mittags

tisch
von 12 2 Uhr im Abonnem

Suppe u 1 Gang 85 Pfg
Suppe 2 Gänge u Nacht 25 S

bestens empfohlen

ießgelder gleich
chießprogrammSiehe

e

Sonntag den 7 Juni
Bouillon Suppe

Frikassee von Kalb u Zuage
Rehbraten 2

Kompott oder Salat
Vanille Eis

50809639609

Görs Kaellmann
Kaps Rönisoh

Schwechtoeon
Sschiecimayer

Alleinverkauf

Albert Hoftmann
Am Riobeckplatz

12 6 44 IL U u II Bor

12 6 S F E V Vh h
C

II 6 10 7 A V

T B a S10 6 S I W
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